
Wirkbericht 2024/2025

Alles Große  
beginnt im Kleinen.
Und es wächst …



Samen säen im Gegenwind

Die letzten zwei Jahre haben uns viel zugemutet  
– und der Backlash in der Welt setzt sich 
fort: Autokratien erstarken, Demokratien 
geraten unter Druck, soziale und ökologische 
Errungenschaften werden zurückgedrängt.

Was braucht es, um in dieser Zeit nicht zu ver-
zagen oder zynisch zu werden? Eine absichts-
volle Entscheidung, das „Trotzdem“ hochzuhalten. 
Rob Hopkins, Gründer der Transition-Bewegung, 
bestärkt uns darin mit seinem Ansatz des „evidenz-
basierten Träumens“: nicht naive Hoffnung im 
Sinn von „Alles wird gut“, sondern das bewusste 
Nähren einer Sehnsucht, die sich auf das stützt, 
was bereits existiert und wirkt. Und die uns 
antreibt, konkret einen Unterschied zu machen.

Dieser Unterschied zeigt sich überall dort, wo 
Menschen neue Formen des Miteinanders 
finden, wo Demokratie im Kleinen gelebt wird, 
wo gemeinschaftsgetragene Projekte ent-
stehen und wo innere Arbeit nach außen wirkt 
– als sozialer Boden, als Mycel aus Vertrauen, 
Verbundenheit und gelebter Beziehung.

Genau hier setzt die Arbeit von Pioneers of 
Change an. 2024/2025 haben Zehntausende 
unsere Online Summits besucht – Begegnungen 
mit Stimmen wie Jeremy Rifkin, Jack Kornfield, 
Pat McCabe oder Daniel Christian Wahl haben 
vielen Menschen Ermutigung geschenkt. 

Über 1.200 Teilnehmende haben beim INSPIRAthon 
mit Nora Wilhelm und Fabian Scheidler erkundet, 
was Zukunftsfähigkeit und Friedenstüchtigkeit 
bedeuten können. Beim Sommer.Campus übten 
120 Menschen eine Demokratie der Zuneigung – 
ein Gegenbild zur Machtlogik, die gerade an Boden 
gewinnt. Bei unseren Art of Change-Events in Alp-
bach und Goldegg kamen über 400 Menschen 
zusammen, um regenerative Kultur als Schlüssel für 
gesellschaftliche Transformation zu erforschen.

In unseren Trainings haben sich weit über 1.000 
Menschen auf den Weg gemacht – manche von 
ihnen setzen heute Bürger:innenräte um, gründen 
Gemeinschaftsprojekte oder bringen eine wert-
schätzende Kultur in ihr Umfeld.  

Dabei ziehen wir immer weitere Kreise: Unser News-
letter erreicht wöchentlich rund 60.000 Menschen, 
über Social Media wächst unsere Community stetig.

Was wirklich zählt, lässt sich oft nicht in Zahlen 
ausdrücken. Wie Nipun Mehta sagt: „Trans-
formation cannot be manufactured, it can only be 
gardened.“ Das heißt: Was wir heute pflanzen, 
wirkt morgen weiter – in veränderten Haltungen, 
neuen Projekten und mutigeren Entscheidungen.

Wir wissen, dass unter der Oberfläche mehr 
wächst, als die Nachrichten vermuten lassen. Die 
Samen von heute werden vielleicht erst in Jahren 
Früchte tragen. Manche werden wir nie keimen 
sehen. Aber wir säen weiter. Denn Zukunft lässt 
sich nicht wie ein Projekt planen – aber sie lässt 
sich nähren. Genau das tun wir. Trotzdem.

Elisabeth Rohrmoser, Katharina Haider,  
Mareike Aram, Martin Kirchner & Renate Steinhuber

Leitungskreis von Pioneers of Change
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Dieses Wir ist größer als unser Team. Es wächst durch viele Menschen: durch jene, 
die Räume öffnen, Ideen einbringen, mitlernen, unterstützen, ermöglichen und 
weitertragen. Auch 2024/25 waren wir von diesem größeren Wir getragen.

… wenn wir 
es nähren.
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Hintergrund & Vision

Was 2010 mit einem ersten Jahrestraining und  
24 Teilnehmenden begann, entwickelte sich in den 
folgenden Jahren von einem Projekt zu einer eigen-
ständigen Organisation: Seit 2015 ist Pioneers of  
Change ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in
Niederösterreich. 

Ein Wendepunkt war 2017: Der erste Online Summit 
wurde mit über 11.000 Teilnehmenden ein Über-
raschungserfolg und zeigte, wie groß das Bedürfnis 
nach Orientierung, Inspiration und konkreten Praxis-
beispielen für gesellschaftlichen Wandel ist. Seither 
haben sich unsere Reichweite und unsere Formate 
deutlich erweitert. 2025 nahmen rund 60.000 
Menschen am Online Summit „Regeneration. 
Kraft für eine lebendige Welt“ teil und über 1.000 
Menschen besuchten unsere Online- und Präsenz-
kurse. Insgesamt haben wir seit 2010 im deutsch-
sprachigen Raum über 160.000 Menschen erreicht. 

Welcher Wandel?
Angesichts der Krisen unserer Zeit haben wir 
erkannt: Es reicht nicht, nur an Symptomen zu 
arbeiten. Im Kern geht es um den Wandel unseres 
Welt- und Selbstbildes – von einer Kultur der Ent-
fremdung zu einem Bewusstsein der Verbundenheit: 
verbunden mit uns selbst, sozial eingebunden und 
lebendiger Teil der Natur. 

Wenn vertraute Geschichten und alte Gewiss-
heiten nicht mehr tragen, wächst Orientierungs-
losigkeit. Gleichzeitig wächst die Sehnsucht nach 
einer lebenswerteren Welt – und der Wunsch, sie 
schon heute Schritt für Schritt zu gestalten.

Für einen solchen Wandel reichen Informationen 
allein nicht aus. Durch unsere Arbeit wollen wir 
Menschen berühren, ihre Visionskraft wecken und 
sie ermächtigen, ihren eigenen stimmigen  

Beitrag zu finden und gemeinsam mit anderen ins 
Handeln zu kommen. Genau dafür verbreiten wir 
Inspiration, vermitteln Kompetenzen und öffnen  
Lern- und Erfahrungsräume. In diesen Räumen wird 
eine kooperative und lebensdienliche Kultur konkret  
erfahrbar. 

2024/25 war unser Leitthema Regeneration: die 
Fähigkeit des Lebens, sich zu erneuern – in uns  
selbst, in Beziehungen und in Systemen. So entstehen 
Inseln des Neuen: Räume, in denen eine andere Kultur 
erfahrbar wird und konkrete Alternativen gelebt 
werden. Wenn viele solcher Inseln entstehen und sich 
vernetzen, wird Zukunft in der Gegenwart spürbar – 
Schritt für Schritt, Ort für Ort.

Pioneers of Change ist ein gemeinnütziger Bildungsträger für gesellschaft-
lichen Wandel im deutschsprachigen Raum. Wir verbreiten Inspiration für 
einen tiefgreifenden Wandel, stärken Menschen in ihrer Wirksamkeit und 
weben Netzwerke für eine zukunftsfähige Gesellschaft.

pioneersofchange.org/ueber-uns
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Unsere 3-fache 
Mission

Als Pioneers of Change setzen wir uns für gesellschaft-
lichen Wandel ein. Wir verbreiten Mut & Know-how für 
eine lebendige Gegenwart und eine regenerative Zukunft.

		  Inspiration 
		  verbreiten 
Spreading a vision of a different world
Durch unseren Online Summit, unsere 
Social Media Kanäle und den wöchent-
lichen Newsletter zeigen wir, was heute 
schon gelingt, und geben Mut & Orien-
tierung in Zeiten des Umbruchs. 

❶  

pioneersofchange.org/kurse-trainings

❷		    Akteur:innen des 
		   Wandels stärken 
Unsere Trainings unterstützen Menschen 
dabei, ihren Beitrag zu klären, ihr 
Potenzial zu entfalten und kooperative 
Praktiken zu leben –  so bleiben sie auch 
in unsicheren Zeiten handlungsfähig und 
wirken als Multiplikator:innen.

❸		  Netzwerke 
		  weben
Wir verbinden Engagierte über Regionen 
und Bereiche hinweg, bilden Allianzen 
und fördern gemeinsames Gestalten 
– damit aus vielen „Inseln des Neuen“ 
tragfähige Netzwerke für gesellschaft-
lichen Wandel werden.

Wir begleiten Menschen auf 
ihrem Weg von Suchenden zu 
Praktizierenden, indem wir:

NEWSLETTER,  
BLOG & SOCIAL MEDIA
215.000 Website Besuche 
13.000 Facebook Follower 
428.000 Views 
5.000 Instagram Follower 
118.500 Views
3.500 LinkedIn Follower 
60.000 Newsletter wöchentlich

WANDKALENDER
Kalender mit inspirierenden  
Impulsen, ermutigenden Sprüchen  
und berührenden Bildern
6.500 Stück Auflage
Projektleitung: Martin Kirchner

ONLINE SUMMIT 
Inspiration und konkrete
Perspektiven für eine  
lebenswerte Zukunft
60.000 Teilnehmende
Projektleitung: Martin Kirchner 
& Hemma Rüggen

INSPIRATHON
Wie geht Zukunft?  
Zwischen Aufbruch und Nicht-Wissen – 
Online-Event für Zukunftsmut
1.200 Teilnehmende
Projektleitung: Martin Kirchner

Inspiration
— Mut machen❶  
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LEAD THE CHANGE 
Jahrestraining für Pionier:innen 
des Wandels
47 Teilnehmende zwischen 
24 und 64 Jahren
Projektleitung: Sylvia Brenzel

WOMEN RE.MEMBER
6-monatiges Leadership-Training 
Frauen* führen für das Leben
100 Teilnehmende 
Projektleitung: Hemma Rüggen

WALK YOUR WAY 
Wochenendseminar – 
Finde deinen Weg
200 Teilnehmende 
Projektleitung: Bettina Hellein

BE.COME 
8 Wochen Online Intensivkurs für 
mehr Klarheit und Ausrichtung
201 Teilnehmende
Projektleitung: Ines Binder-Petzl

HOSTING FÜR KULTURWANDEL 
8-wöchiger Praxiskurs für Prozess-
begleitung und Kulturwandel
319 Teilnehmende 
Projektleitung: Pia Rox

PROJEKTSCHMIEDE 
Träume und Ideen Wirklichkeit 
werden lassen
159 Teilnehmende
Projektleitung: Pia Rox

RISE!
Eine Woche Selbstermächtigungs-
training
81 Teilnehmende 
Projektleitung: Kewin Comploi-Taupe

MEN.RETURN KOMM.PAKT 
Mann-Sein in einer Welt der Krisen
80 Teilnehmende 
Projektleitung: Peter Hofmann

YOUTH.EMPOWERED 
SEMINARE
Ganzheitliches Empowerment-
Programm für junge Menschen
Gemeinschaft von mehr als  
100 Menschen 
Projektleitung: Paul Leo & 
Yasmina Steck

BEHERZTES WIRTSCHAFTEN
Wie eine regenerative 
Ökonomie gelingt
327 Teilnehmende 
Projektleitung: Alfred Strigl

MY.LEGACY
Für Menschen mit Vermögen die ihr 
Geben sinnvoll gestalten möchten
15 Teilnehmende
Projektleitung: Martin Kirchner

ART OF CHANGE SUMMIT
Labor für eine regenerative und 
kooperative Kultur
Art of Change Summit 2024 
267 Teilnehmende
Art of Change Sommer Auszeit 2025 
117 Teilnehmende
Projektleitung: Elisabeth Rohrmoser

PIONEERS.MEMBERS
Mitgliedschaftsplattform der 
Pioneers of Change
200 Members
Projektleitung: Elisabeth Rohrmoser

SOMMER-CAMPUS
Live Vernetzungstreffen der 
Pioneers of Change
115 Teilnehmende
Projektleitung: Elisabeth Rohrmoser

RE.CONNECT
Community Treffen der Pioneers 
of Change
45 Teilnehmende
Projektleitung: Ines Binder-Petzl 
& Stephanie Steyrer

MÄNNER.IN.BEWEGUNG
Monatliches online Begleitangebot 
für Männer
120 Teilnehmende
Projektleitung: Peter Hofmann 

MAN-I-FEST
Community-Wochenende für Männer
31 Teilnehmer
Projektleitung: Peter Hofmann

MITMACH-REGIONEN
45 Regionen; über 100 Dialog-, 
Beteiligungs- und Mitmachformate  
Kooperation mit Schweisfurth-
Stiftung, Be-the-Change-Stiftung,  
Wir und Jetzt e.V.
Projektleitung: Stephanie Steyrer

WANDEL.WANDERN
5 Tage gemeinsames, regeneratives 
Wandern
14 Teilnehmende
Projektleitung: Helene Weber-Köpf

Training 
— für Pionier:innen des Wandels

Feldaufbau
— Netzwerk & Bewegung❸  ❷  

Alle Zahlen beziehen sich auf Teilnehmende 2024 & 2025, wenn nicht anders angegeben.
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W I R K G E S C H I C H T E N

Was wächst
und wirkt.

Auf den nächsten Seiten geben  
wir kurze Einblicke in ausgewählte 
Projekte aus 2024 & 2025. 

Teilnehmende erzählen, was  
unsere Angebote in ihrem Leben 
und Engagement bewegt haben. 
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Pioneers of Change

Online Summit

„Ich war schon das sechste Mal beim Online Summit 
dabei. Und ich habe das Gefühl, ich verändere mich 
mit euch. So schnell und gleichzeitig so gelassen. So 
kraftvoll und gleichzeitig so achtsam. So intensiv und 
gleichzeitig so behutsam. … Und das während das 
Außen scheinbar immer mehr durchdreht. Ihr habt 
ein Talent dafür hinzuschauen, ohne zu dramatisieren, 
stark zu sein, ohne hart zu werden und kraftvoll zu 
verändern, ohne etwas zu erzwingen. Danke für 
diese Qualitäten.“  — Josefin

„Der Summit 2025 war der erste, an dem ich teil-
genommen habe, und er hat so viel in mir bewegt (...). 
Die innere Veränderung veränderte vieles im Außen. 
Es war ein Erwachen, Bewusstwerden und ein Tief-
gehen.“ — Christine

Hemma Rüggen & Martin Kirchner  
— Moderation & Gastgeber:innen
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Tägliche Summit Mails  
2024: an 55.000
2025: an 65.000

Teilnehmende waren aus über 
100 Ländern kostenfrei dabei.

Verena König, Ariadne von Schirach, Frédéric Laloux, Auma Obama, Bart Weetjens, David Holmgren, Judith Mangeldsdorf, Martin Grassberger

Seit 2017 findet jährlich der 12-tägige 
Pioneers of Change Online Summit 
statt – der größte und etablierteste 
Kongress für gesellschaftlichen 
Wandel im deutschsprachigen Raum. 
Kostenfrei und offen für alle. 
 
Im Zentrum stehen Interviews mit 
Vordenker:innen und inspirierenden 
Persönlichkeiten, Impulse und 
interaktive Praxisformate. 2024 
fragten wir nach Zukunftsmut in 
herausfordernden Zeiten – 2025 
erforschten wir Regeneration als 
Kraft für eine lebendige Welt.

Inspiration, Orientierung und konkrete  
Perspektiven für eine lebenswerte Zukunft

Hemma Rüggen im Gespräch mit 
Bruder David Steindl-Rast 

Interviews z.B. mit
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W I R K G E S C H I C H T E N

Art of Change
Österreichischer  
Hearth Summit 
 Alpbach, Tirol, 11.–14. November 2024

Beim Art of Change Summit in Alpbach haben wir 
– in Kooperation mit dem International Wellbeing 
Project – rund 300 Pionier:innen aus Zivilgesellschaft, 
Wirtschaft, Politik, Bildung und Kunst eingeladen. 

Im Zentrum stand die Frage, wie eine regenerative 
und kooperative Kultur konkret gelebt werden kann.
Der Summit war bewusst kein klassischer Kongress, 
sondern ein gemeinsamer Lern- und Erfahrungs-
prozess (U-Prozess nach Otto Scharmer). 

In Impulsen, Labs, künstlerischen Formaten 
und Dialogen wurde Regeneration praktisch 
erkundet. Mit diesem Event haben wir Neu-
land betreten – ein anspruchsvolles Format mit 
einer diversen Gruppe – mit vielen gelungenen 
Erfahrungen und wichtigen Lernschritten.

U.a. mit: Nipun Mehta, Ariadne von Schirach, 
Christian Felber, Joana Breidenbach,  
Andreas Weber, Daniel Auf der Mauer,  
Nora Wilhelm, Tom Steininger

„Der AoC Summit hat mich mit Hoffnung genährt – nicht nur zu 
wissen, dass viele Menschen an unterschiedlichen Themen an 
einer lebendigen Zukunft arbeiten, sondern mit ihnen in einem 
großen Raum zu sein und sie wahrhaftig zu spüren. Dieses Gefühl 
der Verbundenheit nährt mich auch im privaten und beruflichen 
Alltag.“ — Stefan Kainz, Geschäftsführer von klimja

Nachbericht:

artofchange.org/bericht2024
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Die Art of Change Sommer.Auszeit 
führte den Impuls von Alpbach weiter: 
Rund 130 Menschen kamen im Schloss 
Goldegg zusammen – am See, in den 
Salzburger Bergen. Vielfältige Impulse 
und Workshops zu Regeneration, ein 
reicher Open Space sowie Musik und 
Poesie machten das Format zu einem 
Erfahrungsraum für Begegnung, Ver-
tiefung und neue Kraft im Engagement.

„Ich habe noch besser gelernt, ganz bei mir zu bleiben und zu spüren, 
was ich jetzt brauche, was mir gut tut und was nicht und dass ich 
gerade dann verbunden bin, wenn ich zuerst auf meine Bedürfnisse 
achte.“ — Sigrid Beck

Sommer.Auszeit
 Schloss Goldegg, Land Salzburg, 10.–16. August 2025

pioneersofchange.org/sommer-auszeit-25

Impulsgebende — U.a. mit 
Natalie Knapp, Daniel Auf der Mauer, Franz Nahrada & Elisabeth Hahnke 

130 Teilnehmende
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W I R K G E S C H I C H T E N

Ines Binder-Petzl — Projektleitung 2024 & 2025
Matthias Gathof — Co-Leitung 2024 
Michael Marchetti — Co-Leitung 2025

Ein 9-wöchiger Online-Intensivkurs zur Potenzialentfaltung 
in Gemeinschaft. Be.Come unterstützt Menschen dabei, 
innere Klarheit zu gewinnen, ihren eigenen Weg zu erkennen 
und erste stimmige Schritte in die Umsetzung zu gehen. 

Impulsgebende —  
U.a. Martin Kirchner, Vivian Dittmar, Geseko von Lüpke, 
Elisabeth Hahnke, Raphael Fellmer, Cecily Corti 

„BeCome war für mich der kraftvolle Beginn 
meines neuen Weges, gestützt durch eine tiefe 
Gemeinschaft mit Menschen, die mutig ihre 
Wege gehen. Der Kurs ist grandios strukturiert 
und sehr stimmig und zweckvoll. Ich kann die 
Inhalte sehr gut mit meinen anderen Wegen 
und Interessen verbinden. Be.Come ist nicht 
einfach irgendein Online-Kurs: Es ist wahrhaftige 
Begegnung, miteinander tieftauchen, erkennen, 
Freude erleben und feiern …“ — Christine Huber

Be.Come
Entfalte dein Potenzial – vom Grübeln  
zum Handeln

2024: 109 Teilnehmende
2025: 92 Teilnehmende

Weiterempfehlungsrate:  
2024: 93,2% — Rücklaufquote: 40%, 
2025: 100% — Rücklaufquote: 53%

pioneersofchange.org/become 
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Mitmach-Regionen ist unsere Initiative für 
regionalen Wandel: Gemeinsam mit der 
deutschen Schweisfurth-Stiftung begleiten wir 
Teams von Engagierten, die in ihrer Gemeinde 
anpacken — für regionale Ernährung, lebendige 
Demokratie und ein gutes Leben vor Ort.

Ein Beispiel: In der Mitmach-Region Nieder-
österreich mittendrin entwickelten Bäuerinnen, 
Händler und Konsument:innnen ein Konzept für 
regionale Nahversorgung — von der Bestell-
logistik bis zum Bio-Fest auf dem Feuerwehrfest. 
Die Idee kam aus der Region. Die Lösung auch.

45 Regionen im DACH-Raum,
über 100 Beteiligungs- 
formate in den Regionen,  
30 begleitende Workshops 
und Austauschtreffen

Sprechen  
& Zuhören

Mitmach-
RegionenSprechen & Zuhören ist ein 

Dialogformat des deutschen 
Vereins Mehr Demokratie, das 
der Polarisierung entgegen-
wirken soll. Jede Person 
erhält zu einem kontroversen 
Thema die gleiche Redezeit, 
während die anderen zuhören 

– ohne zu kommentieren 
oder zu diskutieren. Pioneers 
of Change hat das Format 
nach Österreich gebracht.

„Als ich zum ersten Mal von der Methode 
‚Sprechen und Zuhören‘ hörte, war sofort 
der Wunsch da, sie in unsere Gemeinde 
zu bringen. Ich erzählte unserem Bürger-
meister davon. Als er gleich zusagte, war 
klar: Das machen wir! Am liebsten wäre 
ich dann gleichzeitig an allen Tischen 
gesessen: Da war so ein reger Austausch 
im Gange! Nach dem Termin fühlte ich 
mich ein großes Stück weiter hinein-
gewachsen in meine Gemeinde. Zuhören 
und Dazugehören liegen gar nicht so weit 
auseinander!“ — Gudrun Totschnig

„In drei Waldviertler 
Gemeinden haben wir 
losbasierte Bürgerräte 
organisiert — zufällig 
zusammengestellte Gruppen, 
die gemeinsam herausfinden, 
was ihnen wichtig ist. Viele 
Bürger:innen engagieren 
sich bis heute aktiv weiter 
z.B. für Direktvermarktung, 
einen Fahrradweg und 
Mobilität im Alter.“  — Ulrike 
Kleindienst

mitmach-region.orgsprechen-und-zuhören.at

Stephanie Steyrer —  
Projektleitung
 

50 Teilnehmende, 
Umsetzung in  
10 Gemeinden 
 in Österreich
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W I R K G E S C H I C H T E N

INSPIRAthon
Wie geht Zukunft?

Zwischen Nicht-Wissen und Aufbruch – der 
Inspirations-Marathon für Zukunftsmut.  

Ein dreitägiges Online-Format im November 2025,  
das starke Impulse, Workshops und Begegnungs- 
räume zu einem inspirierenden Erfahrungs-
raum für Zukunftsmut verdichtet hat.

Highlight Video & Schlüsselerkenntnisse:

pioneersofchange.org/wie-geht-zukunft
Rob Hopkins, Kosha Joubert, Fabian Scheidler, Ursula Seghezzi, Nora Wilhelm, Lino Zeddies, Ira Mollay 

2025: 1200 Teilnehmende

Ines Binder-Petzl, Pia Rox, Martin Kirchner 
— Moderation INSPIRAthon 

Zukunft braucht Sehn-
sucht und lebendige Bilder 
statt Schreckensszenarien

Evidence-based Dreaming:  
Die Zukunft, die wir uns  
wünschen, existiert bereits –  
in konkreten Orten, Projekten 
und Menschen.

Zukunft braucht einen tiefen  
Paradigmenwechsel und nicht  
nur neue Strategien  

Solange sich Weltbilder und  
unsere Kultur nicht verändern, 
reproduzieren wir dieselben  
Muster.

Zukunft entsteht aus Konvergenz  
statt aus Fragmentierung

Historisch bewegt sich etwas nur,  
wenn unterschiedliche Kräfte 
zusammenfinden.

 

Zukunft kann überraschendes  
Adventus sein, nicht nur  
lineares Futurum

Zukunft ist offen – keine Fort- 
schreibung des Status Quo. 
Hoffnung ist die Bereitschaft, 
sich überraschen zu lassen.

Vier zentrale Erkenntnisse aus dem INSPIRAthon
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Ein 8-wöchiger Online-Praxiskurs, der Menschen 
befähigt, Gruppenprozesse authentisch zu 
leiten und Räume für Begegnung, Wachsen 
und Lernen zu gestalten. Der Kurs verbindet 
Haltung, Methodenkompetenz und unmittel-
bare Praxis in moderierten Kleingruppen. 

„Als Führungskraft bin ich geübt, Gespräche über Sachthemen zu leiten. 
Durch Art of Hosting habe ich gelernt, meine Haltung in Gesprächen zu 
verändern: Ich zeige meine eigenen Empfindungen und lade dadurch 
diese auch bei den anderen Teilnehmenden ein. 

Im Zusammenspiel mit den Methoden von Art of Hosting entsteht 
dadurch echter Kontakt, der oft zu überraschenden und nachhaltigeren 
Lösungen auf der Fachebene führt. Auch privat erlebe ich mehr 
berührende und wahrhaftige Begegnungen. Ich bin sehr dankbar, dass 
Art of Hosting mein Leben bereichert.“ — Roman Heckt

2024: 170 Teilnehmende
2025: 149 Teilnehmende

Weiterempfehlungsrate: 99% 
Rücklaufquote: 50% 

Hosting für  
Kulturwandel
Gruppenprozesse verbindend gestalten

Pia Rox — Projektleitung
Anna Baumgart — Co-Leitung

pioneersofchange.org/hosting-kulturwandel
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W I R K G E S C H I C H T E N

Mann-Sein 
in einer Welt der KrisenMen. 

Return 
Peter Hofmann — Projektleitung

„Ich war total überrascht, in welcher Tiefe und in 
welcher Ehrlichkeit wir gleich vom ersten Tag an 
miteinander umgegangen sind. Wir haben über 
Themen gesprochen, die ich in dieser Intensität 
eigentlich nur mit meinem Therapeuten teile (…)  
Was ich vorher als Weichheit gesehen habe, hat  
sich für mich nachher als Stärke bewahrheitet.“ 

— Klaus

MenReturn Community:  
120 Mitglieder

Men.Return komm.pakt —  
Online-Einstiegsformat in 6 Modulen, 2024 & 2025  
je zweimal durchgeführt, 140 Teilnehmende

männerinbewegung —  
Gemeinschaft von Absolventen von komm.pakt & Mann-I-Fest,  
120 Männer, Regelmäßige Online- und Offline-Treffen,
Jährliches Live-Treffen: Mann-I-Fest

Online-Tagung zur Männergesundheit —  
Gesamtprojekt: September 2024 bis Juni 2026;  
Ziel: Förderung von psychosozialer Gesundheit von Männern  
im digitalen Raum. Tagung im Oktober 2025, mit Björn Süfke,  
Thomas Michael Haug u.a., extern begleitet und evaluiert,  
90 Teilnehmende

Webinare —  
Über 10 kostenfreie Webinare, über 1.000 Teilnehmende,
u.a. mit Verena König, Cornelius Obonya, Chris Germer

Speak Up —  
Speak Up: EU-gefördertes Projekt – Training für Männer  
zu Zivilcourage, 20 Teilnehmende

pioneersofchange.org/men-return
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Die Arbeit mit jungen Menschen ist uns ein zentrales 
Anliegen. Bei unseren Online Summits 2024 und 2025 
haben wir jungen Menschen eine Stimme und Platt-
form gegeben. Besonders berührt haben uns dabei 
moderierte Dialoge mit der Generation der Ältesten.

Unser Trainingsprogramm Youth.Empowered konnten 
wir 2025 leider nicht wie geplant umsetzen – die Teil-
nahmehürden blieben trotz Unterstützung von 
Spender:innen zu hoch.  

Gleichzeitig ist daraus etwas Wertvolles entstanden: 
Ein engagiertes Jugendteam hat im Sommer zwei 
Trainings eigenständig entwickelt und umgesetzt: 
 
Empowered.Path bot Raum für Orientierung und die 
Frage nach dem eigenen Beitrag in der Welt.  
 
Empowered.Start unterstützte junge Menschen dabei, 
ihre Herzensprojekte in erste Schritte zu bringen.

„Die Teilnahme am Seminar hat eine 
Brücke geschaffen zwischen meinen inner-
sten Impulsen, dem feinen Rufen in mir 
sowie den konkreten Möglichkeiten, um 
mein Projekt in die Welt zu bringen. Ich 
fühlte mich mit meinem Anliegen gesehen 
in der Gruppe, diese Erfahrung hat mich 
berührt und nachhaltig gestärkt. Auch die 
Projekte der anderen mitzubekommen, 
war sehr inspirierend.“ — Jasmina

„Am schönsten war es 
für mich, in meinem 
Prozess des Platz-
Findens auf dieser Welt 
zu merken: Ich bin nicht 
alleine. Besonders in 
Erinnerung geblieben ist 
mir die Bestärkung, die 
von der Seminarleitung 
ausging. Allgemein 
war es ein stimmiges 
Gesamtkonzept: Der Ort 
und die gemeinsame 
Zeit in und mit der 
Natur waren schön und 
magisch. Ich bin mit viel 
Rückenwind aus der Zeit 
raus gegangen.“   

— Rosa Huber

Youth.Empowered

Paul Leo & Yasmina Steck   
— Projektleitung

pioneersofchange.org/ 
youth-empowered 
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Geld als  
Gestaltungskraft  
für Wandel

Viele der mutigsten Initiativen für 
Wandel arbeiten permanent am 
Limit – nicht weil die Ideen fehlen, 
sondern weil das Geld fehlt. Auch 
Pioneers of Change kennt das aus 
eigener Erfahrung: In den Aufbau-
jahren gab es kaum Förderungen, die 
Arbeit wurde fast zur Gänze aus Teil-
nahmebeiträgen finanziert. Mittler-
weile tragen unsere Spender:innen 
fast ein Viertel zu unseren Gesamt-
einnahmen bei – und ermöglichen, 
dass wir unser Team großteils nach 
Kollektivvertrag entlohnen können. 

Mit der Online-Reihe Geld & Ver-
antwortung öffneten wir 2024/25 
Räume für Menschen, die Geld als 
Gestaltungskraft verstehen und die 
Frage ernst nehmen, welche Ver-
antwortung damit einhergeht.  

Unter anderem sprachen Steffen 
Lohrer und Annette Maaßen darüber, 
wie Geld konkret für Wandel wirken 
kann (1.100 Anmeldungen), und 
Wolfgang Sechser aus gelebter 
Erfahrung über Schuld, Scham und die 
Kraft des Gebens (730 Anmeldungen). 
Die Reihe wird 2026 fortgeführt.

Im Oktober 2025 fand das erste 
Wochenendseminar My Legacy 
statt – für eine kleine Gruppe 
von Menschen mit Vermögen, die 
ihren Umgang mit Geld und Geben 
bewusst gestalten wollen. Die Teil-
nehmenden gingen mit mehr Klarheit 
nach Hause – manche unterstützen 
Pioneers of Change seither.

„You can’t change the world 
with just a hobby.“   — Rob Hopkins, Gründer der   

 Transition Town Bewegung

Der Wandelfonds –  
Ausblick 2026
Was wäre möglich, wenn Geld kein 
Engpass wäre? Im Pioneers-Netzwerk 
warten Projekte darauf zu wirken – was 
fehlt, sind nicht die Ideen, sondern die 
Mittel. Deshalb bauen wir 2026 den 
Wandelfonds auf: ein Finanzierungs-
instrument, das nicht an Jahresbudgets 
hängt. Er soll die gemeinnützige Arbeit 
des Vereins stabil tragen – und sinnvolle 
Projekte im Umfeld von Pioneers of  
Change ermöglichen.

Wenn du Vermögen in Bewegung  
bringen willst – melde dich bei  
Helene Weber-Köpf:  
helene.weber-koepf@pioneersofchange.org

pioneersofchange.org/thema-geld-
und-verantwortung
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„Es ist mir wichtig, dass Projekte existieren, die die 
Welt und auch mein Leben schöner machen. Und die 
Pioneers of Change sind das Projekt, das mich in den 
letzten Jahren so oft inspiriert, ermutigt und bestärkt 
hat, dass ich gerne etwas zurückgeben wollte.“

— Dr. Brigitte Ratzer  

Kooperations-   
& Fördernetzwerk

Unser 2024/2025 gegründeter Kooperationen-Kreis koordiniert und pflegt unsere 
Partnerschaften. So tragen wir zur Stärkung eines gemeinsamen sozialen Feldes bei und 
entwickeln tragfähige Netzwerke weiter. Gleichzeitig bauen wir gezielt neue Allianzen 
auf – etwa durch erste Firmenpartnerschaften. Parallel dazu haben wir unser Fund-
raising weiter professionalisiert, um unsere Arbeit langfristig finanziell abzusichern.

Wir danken unseren Partnern, die uns in den Jahren 2024 und 2025 unterstützt haben:  
Erste Stiftung, Gebana AG, Hil-Foundation,  Landhotel Yspertal, Purnahm GmbH,  
Rawbite GmbH & Co. KG, Schachinger, Steffen-Lohrer Stiftung, Umweltcenter  
Raiffeisenbank Gunskirchen. 

Pioneers.Members 

Seit Mai 2023 können Menschen als Members 
Teil von Pioneers of Change werden. Mit ihrem 
Förderbeitrag stärken sie den Verein als außer-
ordentliche Mitglieder und werden Teil einer 
engagierten Community. Exklusive Online-Calls, 
Vergünstigungen – etwa für den Sommer.Campus 
– sowie vielfältige Möglichkeiten zur Vernetzung 
und zum Austausch machen die Membership zu 
einem Ort des gemeinsamen Lernens und Wirkens.

Rund 200 Members unterstützen die Pioneers 
pro Jahr mit 60.000 Euro. Ein herzliches DANKE 
fürs Bei- und Mittragen!

Ausblick ab 2026: Fördermitgliedschaft  
Für alle, die unsere gemeinnützige Arbeit regel-
mäßig unterstützen möchten – ohne aktiv 
am Community-Programm teilzunehmen.

pioneersofchange.org/foerdern
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Wie wir 
organisiert
sind

Als lernende Organisation entwickeln wir 
unsere Struktur kontinuierlich weiter: 

Bereiche entstehen neu, werden angepasst 
oder geschlossen, je nachdem, was unserer 
Mission dient. Dieser ständige Wandel ist 
anspruchsvoll und hält uns gleichzeitig 
beweglich genug, um an dem zu arbeiten, 
was wirklich dran ist.

Kulturwandel leben wir auch in unserer eigenen Arbeitsweise.  
Unsere Zusammenarbeit basiert auf einer Mischung aus Soziokratie 
und Holokratie, 2024/25 mit dem Schwerpunkt auf regenerativer  
Arbeitskultur.

Unsere Struktur 2024/2025

Unsere Kurse und Projekte werden 
getragen von Projektleitungen und 
einem großen Unterstützer:innenkreis 
(Co-Leitungen, Hosts u.a.). 
 
Unser Angebotskreis steuert die Pro-
jekte, der Netzwerke-Kreis etabliert und 
pflegt externe Partnerschaften und hütet 
die Beziehung zu unseren Alumni und 
Members. 

Unser Leitungskreis behält das  
große Ganze im Blick und steuert  
die Organisation.

Das Rückgrat unserer 
Organisation erstreckt 
sich von Finanzen und 
Recht über Personal und 
IT bis hin zum Marketing. 

2024/2025 haben wir 
insbesondere unseren 
Marketing-Bereich mit 
einer neuen Social-Media-
Strategie ausgebaut. 
Neu hinzugekommen 
sind die Rollen Qualitäts-
management und Fund-
raising. Im Unterkreis 
Team Spirit gestalten wir 
aktiv unsere Arbeitskultur.
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Messenger 

Wir nutzen im Team einen Messenger, 
den wir privat nicht verwenden. So 
platzen Arbeitsnachrichten nicht in die 
Freizeit hinein.
 
Arbeit und Leben 

Menschen haben in verschiedenen 
Lebensphasen unterschiedlich viele 
Kapazitäten und jede*r tickt anders. 
Darum entscheidet jedes Team eigenver-
antwortlich, wo und wann es sich trifft. 
Arbeitsort- und zeiten passen sich dem 
Leben an.  

Ausruhen 

Nach intensiven Meetings oder Bild-
schirmzeiten sind Pausen oder ein kurzer 
Mittagsschlaf selbstverständlich. Erholung 
verstehen wir als Teil gesunder Arbeits-
kultur. 

Privates hat Platz 

Die meisten Meetings beginnen mit 
einer Ankommensrunde. Hier teilen wir, 
wie es uns gerade geht und was uns 
bewegt – auch persönliche Themen, 
wie Familienleben, Kopfschmerzen, 
Menstruationszyklus – weil sie unsere 
Arbeit beeinflussen!

Buddy System  
Kolleg:innen unterstützen sich gegen-
seitig und helfen einander bei beruflichen 
Herausforderungen.

Lernkultur  
Fehler machen gehört dazu. Nach  
Summits und größeren Projekten  
nehmen wir uns Zeit für gemeinsames  
Lernen – was hat gewirkt, was würden  
wir anders machen?

Anders mit Macht umgehen  
Kein Top-down, viel Eigenständigkeit 
und Selbstverantwortung. In unseren 
soziokratischen Kreisen hören wir 
einander zu und ringen um gemeinsam 
getragene Entscheidungen.  

Kulturelemente
Walk your Talk — Wir sprechen nicht nur über regenerative 
Arbeitskultur, wir versuchen sie auch zu leben. Das zeigt sich 
u.a. in folgenden Praktiken:

Leitungskreis

Personal, 
Recht &

Finanzen

Angebotskreis

Kommunikation

Netzwerke

Finanzen 
& Recht

Teamspirit

Personal

Webinare

IT Newsletter

Social Media

Wand-
kalender

Members

Koopera-
tionen

Fund-
raising

Qualitäts- 
management

Bildungs-
angebote

Live/Online
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Anne Erwand-Wollner —   
Personal- & Qualitätsmanagement

Elisabeth Koller —
Office Assistenz

Elisabeth Rohrmoser —
Leitungskreis, Projektleiterin,  
Kreisleitung Netzwerke

Florent Gabillon —
IT

Helene Weber-Köpf —
Fundraising, Finanzen

Katharina Haider —
Leitungskreis, Kreisleitung  
Personal, Recht, Finanzen

Mareike Aram —
Leitungskreis, Kreisleitung  
Angebotskreis, Projektkoordination

Martin Kirchner —
Leitungskreis, Gründer Pioneers of 
Change, Projektleitung Summit

Moritz Kramer —
Social Media

Niklas Naumann —
Marketing, Kampagnenplanung

Renate Steinhuber —
Leitungskreis,  
Kreisleitung Kommunikation

Projektleitungen 2024/2025

Alfred Strigl — Beherztes Wirtschaften

Bettina Hellein — Walk Your Way

Helene Weber-Köpf — Wandel.Wandern  

Hemma Rüggen — Woman Re.Member

Ines Binder-Petzl — Be.Come, Co-Leitung  
Walk Your Way

Kewin Comploi-Taupe — RISE!

Paul Leo & Yasmina Steck — Jugend

Peter Hofmann — Men.Return

Pia Rox — Hosting für Kulturwandel

Stephanie Steyrer — Mitmach-Regionen Initiative

Sylvia Brenzel — Lead the Change

Co-Leitungen 2024/2025

Anna Baumgart — Hosting für Kulturwandel

Eva Kainz — RISE!/Lead the Change,  
Leitung Walk Your Way Südtirol

Guido Güntert, Geseko von Lüpke,  

Lukas Schlosser, Matthias Gathof,  

Alfred Strigl — Men.Return

Joanna Briese — RISE!

Michael Marchetti — Be.Come

Oliver Walter-Rass — Walk Your Way

Stephanie Ristig-Bresser — Members,  
Beherztes Wirtschaften

Tobias Marpert — Lead the Change

 
Teamtage im Landhotel Yspertal —   
Ein Meilenstein für unsere Organisation

Ende September 2025 ist uns nach vielen Jahren 
Vereinsarbeit ein wichtiger Schritt gelungen: 
Erstmals konnten alle Mitglieder des Service-
Teams und alle Projektleitungen gemeinsam drei 
Teamtage im Landhotel Yspertal verbringen.

Möglich wurde das durch die großzügige Unter-
stützung einer Spenderin, das Commitment aller 
Mitarbeitenden sowie durch die vergünstigten 
Konditionen von Diethold vom Landhotel.

Die Tage waren arbeitsreich, intensiv, fordernd 
und zugleich verbindend und stärkend. 
Für unsere Team- und Organisationsent-
wicklung waren sie von großem Wert.
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Finanzen
„Wir haben nur,  
was wir geben.“
— Isabel Allende

Mittelherkunft
Der größte Teil unserer Einnahmen stammte 
weiterhin aus Kursbeiträgen zu unseren Bildungs-
angeboten – dazu zählen auch die Einnahmen aus 
dem Online Summit. Insgesamt machten unsere 
Online- und Live-Angebote 48 % unserer Gesamt-
einnahmen aus. Als gemeinnützige Organisation 
folgen wir einem gemeinwohlorientierten Ansatz, 
d.h. viele unserer Angebote sind kostenfrei (z.B. 
Online Summit, Webinare). Bei einigen Kursen 
zahlen die Teilnehmenden nur einen geringen 
Beitrag und werden am Ende zum freien Geben 
eingeladen, damit der Kurs auch in Zukunft statt-
finden kann. So wird mehr Menschen die Teil-
nahme ermöglicht.

Spenden waren 2024/25 mit 25 % unsere zweit-
größte Einnahmequelle – ein deutliches Zeichen 
der Verbundenheit unserer Unterstützer:innen. Der 
Wandkalender blieb mit 15 % ein verlässlicher Bau-
stein unserer Finanzierung. Neu hinzugekommen 
sind (EU-)Projektförderungen (6 %), die uns 

zusätzliche Möglichkeiten der Projektrealisierung 
eröffneten. Die Mitgliedsbeiträge wuchsen auf 
65.000 EUR (6 %) und gaben uns weiterhin 
wichtige Stabilität.

Mittelverwendung 
Da unsere Bildungsarbeit personalintensiv ist, floss 
der größte Teil unserer Mittel in die Projektarbeit: 
Personal- und Honorarkosten für Projektleitungen, 
Hosts, Referent:innen und Speaker:innen machten 
mit 570.000 EUR (53 %) den Löwenanteil aus. 
Hinzu kamen Sachkosten für Raummieten, Reise-
kosten und Unterkünfte (15 %) sowie die Produk-
tion unseres Wandkalenders (4 %).

Knapp ein Viertel unserer Mittel investierten wir 
in die Gesamtorganisation: für strategische Arbeit, 
Fundraising, Kooperationen, den wöchentlichen 
Newsletter, Social Media, Buchhaltung, IT und 
Marketing (23 %). Infrastrukturkosten für Lizen-
zen, Website, Plattformen, Büromiete und Steuer-
beratung machten 6 % aus.

Die Jahre 2024/25 markierten einen wichtigen Meilenstein für uns:  
Erstmals konnten wir die Millionengrenze bei unseren Einnahmen über-
schreiten. Mit einem Gesamtbudget von 1.095.000 EUR – ein Anstieg 
von rund 28 % gegenüber 2023 – zeigt sich das wachsende Vertrauen 
unserer Community und unserer Fördergeber:innen in unsere Arbeit.

Kursbeiträge 34% 375.000,00 €

Online Summit 14% 155.000,00 €

Wandkalender 15% 165.000,00 €

(EU) Projektförderungen 6% 65.000,00 €

Mitgliedsbeiträge 6% 65.000,00 €

Spenden 25% 270.000,00 €

Gesamt 1.095.000,00 €

Projektarbeit

Personal- & Honorarkosten
Projektleitungen, Hosts, Speaker:innen, …

53% 570.000,00 €

Sachkosten
Raummieten, Reisekosten, Unterkünfte, 
Gebühren, …

15% 160.000,00 €

Sachkosten Wandkalender
Layout, Druck, Versand, …

4% 40.000,00 €

Overhead

Personal- & Honorarkosten
Strategie, Finanzwesen, Marketing, IT, 
Fundraising, Kooperationen

23% 255.000,00 €

Infrastrukturkosten
Lizenzen, Website, Plattformen, Büromiete, 
Steuerberatung

6% 70.000,00 €

Gesamt 1.095.000,00 €

MITTELVERWENDUNG

Finanzübersicht 2024/25

MITTELHERKUNFT
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Danke an alle,
 die uns durch die Jahre 2024 & 2025  
 begleitet und getragen haben.
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